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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! Liebe Jugend!
Nach einem heißen Sommer steht 
uns ein „heißer“ Kultur-Herbst be-
vor. Anfang September sind wie-
der die Auslandsungarn zu Gast in 
Oberpullendorf. Rund 300 Teil-
nehmer aus über 20 Staaten der 
Erde werden erwartet. Ein hochka-
rätiger Personenkreis diskutiert 
über das aktuelle Thema „Gren-
zen“ und betrachtet es aus philoso-
phischer, kultureller, historischer 
und politischer Sicht. 
Für die Pullenale, die Oberpullen-
dorfer Kulturtage, ist es dem Kul-
turausschuss unter Obfrau Doris 
Hosiner wiederum gelungen, ein 
abwechslungsreiches Programm 
zu erstellen. Sozusagen als Vor-
spann gibt es am 19. September 
den Don-Kosakenchor in der 
Pfarrkirche, ehe am 21. September 
die offizielle Eröffnung der Pulle-
nale am Hauptplatz stattfindet. Es 
ist der Versuch, mit der Fotoaus-
stellung „Menschenbilder“ Kunst 
im öffentlichen Raum einem mög-
lichst großen Personenkreis zu-
gänglich zu machen. Bernhard Fi-
bich ist das Angebot eines Mit-
machkonzertes für Kinder im Fest-
saal der Volksschule. Weiter geht 
es klassisch mit einem Klavierkon-
zert mit Gergely Babinski, um-
rahmt von einer Email- und Bil-
derausstellung. Den Abschluss 
bildet die 13-jährige Allegra Tin-
nefeld, eine hochtalentierte Geige-
rin, die im Vorjahr in der RTL-
Sendung „Das Supertaltent“ den 
zweiten Platz erreichte.
Vergnügen und Kunstgenuss 
wünscht Ihnen
 Ihr Rudolf Geißler

Der Faschingsgilde Ober-
pullendorf „Die Krebsler“ 
kommt heuer eine besonde-
re Ehrung zuteil. Denn das 
Landesprinzenpaar 2019 

Lugner-City in Anwesen-
heit von Presse und Fernse-
hen durch die Landespräsi-
dentin Brigitte Kremmin-
ger feierlich inthronisiert 
werden.

In Oberpullendorf selber 
findet die Inthronisation 
von Werner I. und Doris I. 
wie immer im Rahmen des 
Narrenweckens am 11. 11. 
um 11:11 Uhr im Gasthaus 
Domschitz statt. Für das zu 
erwartende zahlreiche Pub-
likum gibt es Wein zu ver-
kosten, ehe man zur Verlo-
sung zahlreicher Preise 
schreitet. Den Abschluss 
bildet wie jedes Jahr das 
Ganslessen mit Musikun-
termalung.
Die Narren sind bereit, die 
Inthronisierung kann be-
ginnen.

für Wien und Burgenland 
wird aus Oberpullendorf 
kommen. Das Prinzenpaar 
Werner I. und Doris I. wird 
am 10. November in der 

Landesprinzenpaar für Wien 
und Burgenland

Werner und Doris Hosiner, unser 
zukünftiges Prinzenpaar

Teilweise Wasserab-
sperrung in der Nacht 
vom 9. auf 10. Oktober 
2018!
Im Oktober werden die 
Knotenpunktsanierungen 
für die Wasserversorgung 
fortgesetzt. 
* Die Trennlinie verläuft 
von der Stadiongasse, Ca-
fegasse, Lehargasse zur 
Berggasse bis Höhenstraße.
* Alle südlich dieser Trenn-
linie (Richtung Mitterpul-
lendorf) gelegenen Haus-
halte sind während des Ein-
satzes (9.10. ab 18 Uhr, bis 
10.10., 6 Uhr früh) von der 
Wasserabsperrung betrof-
fen.
* Alle nördlich dieser 
Trennlinie (Richtung 
Stoob) gelegenen Haushal-
te sind auch während des 
Einsatzes mit Wasser ver-
sorgt.

* Für die Zufahrt in die 
Fasangasse gibt es eine pro-
visorische Umleitung.
* Die Zufahrt in die Ungar-
gasse ist einspurig befahr-
bar.
Die Wiederherstellung der 
Baubereiche ist bis zum 25. 
Oktober 2018 avisiert.

Verkehrsbehinderungen 
ab 10.9.
* Die Zufahrt in die Rosen-
gasse ist von der Hauptstra-
ße gesperrt.
* Die Kirchengasse ist 
während der Dauer der Ar-
beiten für die Anrainer be-
fahrbar.

Wasserabsperrung am 9.10.

Dringende Hinweise
* Sorgen Sie rechtzeitig für den nötigen Wasservorrat 
(Toilette, Trinkwasser,...) vor.
* Bei Wiederbefüllung des Leitungssystems muss das 
Wasser von uns chloriert werden, um keine Keime und 
Bakterien ins System zu bekommen. Das heißt: Wasser 
ist zwei Tage nur in abgekochter Form als Trinkwasser 
bzw. in der Küche zu verwenden.
Wir bitten um Ihr Verständnis für unseren Einsatz zur 
Sicherung der Wasserversorgung!
Wasserabsperrungen wegen Nachtarbeiten (südlich der 
Trennlinie): 9.10.2018 ab 18 Uhr, bis 10.10.2018, 6 Uhr 
früh. (Ersatztermin bei Schlechtwetter: 10.10.2018, ab 
18 Uhr, bis 11.10.2018, 6 Uhr früh.)
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1994 war und 
die er jahr-
z e h n t e l a n g 
geprägt hat. In 
dieser Rolle 
trat Alfred 
D o m s c h i t z 
auch des Öf-
teren bei 
" N a r r i s c h 
Guat" im 
Fernsehen auf 
und wurde da 

österreichweit von einem Mil-
lionenpublikum gesehen.
"Was machte das Besondere 
an Fredi aus? Er war offen für 
jeden, der ihm begegnete. Er 
war voller Herzlichkeit und 
Verständnis im Umgang mit 
Jung und Alt, mit Arm und 
Reich, mit Bekannt und Unbe-
kannt. Fredi hat gegeben, 
auch wenn er nichts hatte." 
(Altbürgermeister und Natio-
nalratsabgeordnet a.D. Paul 
Kiss)

Am 11. August 
ist Alfred Do-
mischtz nach 
langer, schwe-
rer Krankheit 
im 69. Lebens-
jahr verstor-
ben. Er wird 
O b e r p u l l e n -
dorf fehlen. 
Alfred "Fredi" 
Domschitz war 
ein Unikat, ein 
Mann, der ob seiner Ausstrah-
lung, seines Temperamentes 
und seiner Präsenz wohl allen 
Oberpullendorferinnen und 
Oberpullendorfern bekannt 
war. Ein Wirt - im Gasthaus, 
das seine Vorfahren schon 
1923 gegründet hatten - der 
für viele das alte, das urige 
Oberpullendorf verkörperte. 
Ein Schauspieler, Gagschrei-
ber bei der Oberpullendorfer 
Kapplgilde "Die Kreblser", 
deren Gründungsmitglied er 

Requiem wird er in die Pfarr-
kirche nach Mitterpullendorf 
gebracht und anschließend auf 
dem Mitterpullendorfer Fried-
hof beigesetzt. Die ortsansäs-
sigen Bestatter sind über den 
Ablauf genauestens informiert 
und können bei Bedarf kon-
taktiert werden.

Im September beginnen die 
Sanierungsarbeiten an der 
Leichenhalle in Mitterpullen-
dorf. Sollte es während der 
Bauarbeiten zu einem Sterbe-
fall kommen, wird der Leich-
nam in der Leichenhalle 
Oberpullendorf aufgebahrt. 
Für die Gedenkfeier oder das 

Nachruf auf Alfred Domschitz

Leichenhalle 
Mitterpullendorf

meister Rudolf Geißler über-
gaben diese Laufräder am 27. 
Juni an die Leiterin des Kin-
dergartens Oberpullendorf Ta-
mara Falb. Dass die Kinder 
große Freude daran hatten, 
zeigte sich daran, dass die 
beiden Räder sofort in Be-
schlag genommen wurden. 

Anlässlich des Mobilitäts-
checks der Burgenländischen 
Landesregierung erhielt die 
Stadtgemeinde Oberpullen-
dorf als beteiligte Gemeinde 
zwei Laufräder von Landesrä-
tin Astrid Eisenkopf. Der Ob-
mann des Umweltausschusses 
Roland Lehner und Bürger-

Laufräder für den
Kindergarten



Seite 4

WOHNUNG ZU VERMIETEN
Gemeindewohnung Augasse 49/3, 75 m², 02612/42207

Genossenschaftswohnung Tannenäcker, 102 m², 0664/4899421

Genossenschaftswohnung Tannenäcker, 100 m², 0676/3279143

Genossenschaftswohnung Günserstraße, 90 m², 0660/6699170

Genossenschaftswohnung Gartengasse, 0650/8917056

Mietwohnung Hauptplatz 9, ca. 75 m², 0664/4139020

Mietwohnung Hauptstraße, ca. 98 m², 0677/62143683

Mietwohnung Schloßplatz 5, 69 m², 0664/4129075

Mietwohnung Günserstraße 35, 120 m², 0676/6367825

Mietwohnung Hauptstraße 58, 100 m², 0664/4442424

Mietwohnung Hauptstraße 20, 55 m², 0664/ 4208609

WOHNUNG ZU VERKAUFEN
Wohnung Schloßplatz 5, 55 m², 0680/1183873

GESCHÄFTSLOKAL BZW. BÜRO ZU VERMIETEN
Hauptstraße 12, Geschäftslokal oder Büro 180 m², 
0677/61761985

BAUPLÄTZE ZU VERKAUFEN
Bauplatz Rosemarie Preh-Allee, 1048 m², 0664/3166964

Bauplatz Roseggergasse und Berggasse, 1598 m², 
0699/15014977 oder 0650/3527755

Stadtkapelle

Judoklub Oberpullendorf

Zu Beginn der Sommerfe-
rien war die Stadtkapelle 
Oberpullendorf zu Besuch 
in der Südoststeiermark. 
Der Musikverein Ties-
chen feierte Jubiläum, 
weshalb die Stadtkapelle 
gerne der Einladung zum 
großen Musikerfest folg-
te. Gemeinsam mit dem 
Musikverein St. Martin / 

Raab wurde anmarschiert 
und ein Gästekonzert ab-
solviert, welches für große 
Begeisterung beim Publi-
kum sorgte. Ein Ausflug in 
die slowenische Stadt Ma-
ribor stand genauso auf 
dem Programm, wie ein 
gemeinsamer Besuch des 
Feuerwehrfrühschoppens 
in Eisenberg.

Mitte August hat Kornelia 
Rasztovits (Foto), die 
langjährige Leiterin des 
Judoklubs, die Führung 
an Thomas Hampl (Ob-
mann) und Susanne Kirn-
bauer übergeben. Sie wur-
den bei der Generalver-
sammlung einstimmig 
gewählt. Mit Elan geht es 
in die neue Saison. Gleich 
zu Beginn des neuen 
Schuljahres wird das An-
gebot des Judoklubs er-
weitert. Susanne Kirnbau-
er absolvierte im Vorjahr 
einen Kurs zur Selbstver-

teidigungstrainerin. 
Sie wird in Volksschu-
len und im Verein ihr 
Wissen weitergeben – 
und somit den Bezirk 
sicherer für Kinder 
und Jugendliche ma-
chen. Die Teilnehmer 
lernen Situationen 
besser einzuschätzen, 
mit Ängsten umzuge-
hen und nein zu sagen.
Willst auch du dich 

selbst verteidigen können 
und Spaß bei der Aus-
übung eines Kampfsportes 
haben, komme zu einem 
unserer Trainings! Trai-
ningsbeginn ist der 15. 
September 2018. Einstieg 
ist jederzeit möglich! Un-
sere Trainingszeiten sind 
Samstag von 9 - 10 Uhr 
bzw. Montag von 18 - 19 
Uhr. Weitere Informatio-
nen: www.judo-oberpul-
lendorf.at.
Wir freuen uns auf deinen 
Besuch!



Seite 5

Nach dem erfolgreichen Kai-
sereichenfest (siehe Foto) 
reiste die Pfadfindergruppe 
aus Oberpullendorf nach 
Berg im Attergau / OÖ. Dort 
fand vom 6. bis zum 15. Au-
gust Österreichs größtes 
Pfadfinderlager mit 4.200 
Teilnehmenden aus 19 Län-

dern statt. Dabei hat die 
Gruppe den 2. Preis beim 
Wettbewerb ECO HOME 
CHALLENGE mit 2.000 Eu-
ro Preisgeld geholt. Dabei 
ging es darum, wie man so-
gar ein Pfadfinderlager noch 
umweltfreundlicher gestalten 
kann und den ökologischen 

Fußabdruck so gering wie 
möglich hält. Die Kinder und 
Jugendlichen haben schon in 
den Monaten vor dem Som-
merlager gemeinsam ein um-
fassendes Projekt geplant 
und gebaut. Dabei hatten sie 
zum Beispiel ihre auf vielen 
Lagern zuvor bewährten So-

laranlagen zur Stromerzeu-
gung und eine Solardusche 
zum Wasserwärmen im Ein-
satz. Außerdem wurden aus 
Alt-Metall Rocketstoves, al-
so besonders effektive Öfen, 
gebaut. Beim Kompostieren 
kamen spezielle Kompost-
Würmer zum Einsatz.

1. Heimstunde
Am Samstag, dem 8. Sep-
tember, um 14 Uhr sind alle 
Interessierten auf der Kaise-
reiche zur ersten Heimstunde 
im neuen Schuljahr herzlich 
willkommen!

Die Pfadfindergilde 
sucht Mitwirkende für 
den Grusenpfad auf der 
Kaisereiche am 31.10.2018
Tel.: 0560 4715768

Platz zwei bei größtem Lager Österreichs
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Mehlspeisen, das frische Ge-
bäck  und die kühlen Geträn-
ke.
Beim Schätzspiel gab es zahl-
reiche schöne Geschenkskör-
be und Preise zu gewinnen.
Es wurde geschnapst, disku-
tiert und einfach miteinander 
gesprochen.

Im Gastgarten des Gasthauses 
Dragschitz-Schlögl veranstal-
tete die SPÖ Oberpullendorf 
ihr traditionelles Hendel-
schnapsen. Die zahlreichen 
Gäste genossen bei guter 
Stimmung und Kaiserwetter, 
die hervorragenden Grillhen-
derl, die hausgemachten 

die Gäste an der Sektbar ver-
wöhnten. Kaffee und Kuchen 
rundeten das kulinarische An-
gebot ab. Groß und Klein ge-
nossen die angenehme Stim-
mung des Schwimmbades bis 
in die Abendstunden.

Am 21. Juli hatte die ÖVP 
Oberpullendorf zur Pool-Par-
ty ins Schwimmbad eingela-
den. Kantinenwirt Ralph Csit-
kovits sorgte dafür, dass es 
keine Hungrigen gab, wäh-
rend die Mitarbeiter der ÖVP 

Hendlschnapsen Poolparty
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gung zu Musik, Spielen auf 
Instrumenten wie Trommeln, 

Ab jetzt gibt es das Fach Mu-
sikwerkstatt an der ZMS 
Oberpullendorf. Dieses Ange-
bot richtet sich an alle Schüler 
Innen im Volksschulalter, die 
neu ein Instrument lernen, 
noch keinen Platz für einen 
Instrumentalunterricht be-
kommen haben oder von der 
musikalischen Früherziehung 
kommen.
Der Unterricht ist geprägt 
durch einen ganzheitlichen 
und lustvollen Zugang. Bewe-

chentlich, 50 Minuten, von 
Oktober bis April an der Zen-
tralmusikschule Oberpullen-
dorf statt und wird als Absol-
vierung der Inhalte Musik-
kunde Elementar angerechnet.

Für MusikschülerInnen ist der 
Kurs als Ergänzungsfach ko-
stenfrei, für externe Schüle-
rInnen bzw. SchülerInnen der 
Warteliste kostet der Besuch 
50 Euro. Anmeldung ab sofort 
unter zms-oberpullendorf@
gmx.at

mit einer Fotoschau über vier 
interessante Mittelschuljahre. 
Zum Abschluss der Veranstal-
tung sangen 42 junge Men-

schen das Lied „Auf uns“. 
Danach lud der Elternverein 
zum gemütlichen Beisam-
mensein.

Die vierten Klassen der NMS 
Oberpullendorf luden zur Ab-
schlussfeier. Im Foyer des 
Festsaales machten lebens-
große Bilder, die in einem 
Projekt über Keith Haring ent-
standen waren, auf das Thema 
des Abends aufmerksam. 

Im Festsaal wurde den Gästen 
und Ehrengästen ein buntes 
Programm geboten.
Es wurde das Theaterstück 
„Die schlimmen Buben in der 
Schule“ aufgeführt.
Driola Haspel gratulierte den 
Entlassschülern mit jenem 
Karaoke-Beitrag, der sie beim 
Landesfinale auf den ersten 
Platz in ihrer Alterskategorie 
katapultierte. Die beiden 
Klassenvorstände bedankten 
sich bei ihren Schützlingen 

ten, Magiern und auch der 
starke Otto durfte nicht feh-
len. Nach mehrwöchiger Pro-
benzeit wurde das Musical 
"Zirkus Schulbuntelli" unter 
der Leitung von Brigitte Rei-
ner und dem Team der Volks-
schule aufgeführt. 
Gekonnt begleitete der Schul-
chor die Vorführung musika-
lisch.

Ein Schulfest mit ganz viel 
Spaß!
Die Volksschule feierte am 8. 
Juni ein Schulfest mit Zirkus-
atmosphäre. 
Der Festsaal der Volksschule 
hatte sich in einen Zirkus ver-
wandelt – mit vielen bunten 
Luftballons, Zirkusdirektoren, 
Raubtieren, Clowns, Prinzes-
sinnen, Jongleuren, Akroba-

Singen, Spielen mit Rhyth-
men, Tönen und Klängen.
Der Unterrichtet findet wö-

Aus der Volksschule
Manege frei für Zirkus Schulbuntelli

Aus der Neuen Mittelschule
NMS spielt Nestroy und rockt Haring

Aus der Zentralmusikschule
Musikwerkstatt – neuer Kurs an der ZMS
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Öffnungszeiten der Apotheke „Zum Mohren“
Mo bis Fr 8.00 - 18.00 Uhr und Sa 8.00 - 12.00 Uhr 

Tel.Nr. 02612 423 39, www.apötheke.at
E-Mail: apotheke@apotheke-oberpullendorf.at

Die Apotheke zum Mohren 
ist weit mehr als eine Medi-
kamentenverkaufsstelle. Wir 
sind ein Gesundheits- und 
Servicezentrum mit individu-
ell auf Ihre Bedürfnisse abge-
stimmter Beratung.

Die fundierte Beratung zu Arznei-
mitteln zählt zu den Kernkompe-
tenzen unserer Apotheke. Nicht 
nur kranke, auch viele gesunde 
Menschen schätzen die fachlich 
kompetente Auskunft in unserer 
Apotheke. 

Sicher sein
Wir erklären die richtige Einnah-
me und Anwendung von Medi-
kamenten und informieren über 
Wirkweise und mögliche Neben- 
und Wechselwirkungen. Denn nur 
ein richtig angewendetes Arznei-
mittel kann seine volle Wirkung 
entfalten. Auch pflanzliche Prä-
parate, rezeptfreie Arzneimittel 
und Nahrungsergänzungsmittel 
müssen korrekt eingenommen, 
dosiert und aufeinander abge-
stimmt werden, um die besten 
Ergebnisse zu erzielen und mög-
lichst keine Wechselwirkungen 
auszulösen. Eine umfassende 
Arzneimittelberatung ist bei der 
Abgabe von Medikamenten daher 
dringend erforderlich.
In unserer Apotheke erhalten Sie 
von Angesicht zu Angesicht genau 

jene Informationen und Tipps, 
die Sie wirklich brauchen. Außer-
dem können Sie im persönlichen 
Gespräch mit unseren Pharma-
zeutinnen und PKA´s  Fragen und 
Anliegen jederzeit besprechen.

Gut versorgt
In unserer Apotheke vor Ort steht 
Ihnen ein umfassendes Sortiment 
mit ca. 5.000 verschiedenen Arz-
neimitteln zur Verfügung. Hinzu 
kommen individuelle magistrale 
Zubereitungen wie Kapseln, Sal-
ben oder Tropfen, die bei Bedarf 
direkt in unserem apothekeneige-
nen Labor hergestellt werden. 

Einfach und bequem
Nutzen Sie unsere kostenlose 

Apotheken-App (APOmobile) für 
Vorbestellungen, als Kundenkar-
te, uvm. 

Rund um die Uhr für Sie im 
Einsatz
Unsere Apotheke hat rund 54 
Stunden pro Woche für Sie geöff-
net und keine Urlaubs- oder Be-
triebssperren. Auch am Wochen-
ende und in der Nacht ist immer 
eine Apotheke in Ihrer Nähe für 
Sie da. Somit ist garantiert, dass 
Sie rund um die Uhr mit den be-
nötigten Arzneimitteln versorgt 
werden. 
Welche Apotheke gerade Nacht-
dienst hat, erfahren Sie unter 
www.apötheke.at oder unter der 
Telefonnummer 141.

Gut versorgt mit Ihrer Apotheke

- Gesundheits-Check
- Blutdruckkontrolle
- Blutzuckermessung
- Fettmessung
- Homöopathie
- Vitamine, Mikronährstoffe
- Bachblüten
- Heilkräuter
- Schüßler Salze

- Ätherische Öle
- Individuelle Teemischungen
- Raucherentwöhnung 
- Reiseberatung
- Hautanalyse und Kosmetikberatung
- Kundenzeitschriften, Informationsbroschüren
- Hausspezialitäten
- Annahme von Altarznei und Entsorgung
- Verleih von elektronischen Milchpumpen

- Prüfung und Ergänzung Ihrer  
  Haus- und Reiseapotheke
- Diätberatung
- Impfberatung
- Mutter-Kind-Service
- Gesundheitsvorträge
- Besorgung von Medikamenten
- Wochenenddienste und Notdienste
- Sauerstofftankstelle

WUSSTEN SIE ... neben der klassischen Arzneimittelberatung bieten wir

Wir kümmern uns um Ihre Gesundheit!
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Naturfreunde wanderten in der Buckligen Welt
Zahlreiche Wanderlustige 
folgten der Einladung von 
Obmann Miki Dominkovits 
zu einer Wanderung rund um 
Krumbach. Vom Start ging 
es über das Dreiwetterkreuz, 
Ransgraben zum Eisgreißler, 
wo man das köstliche Eis 
genoss. Weiter ging es über 
das Weiße Kreuz und Wolfs-
bauer in die Privatbrauerei „Schwarzbräu“ mit einer geführten Bier-
verkostung. Zum Abschluss  besuchten die schon müden Wanderer 
noch eine Mostschank in Kirchschlag, bevor es wieder retour nach 
Oberpullendorf ging.

Tennisschule mit neuem Konzept
Der TC Sport-Hotel-Kurz stellt seine Tennisschule auf völlig neue 
Beine. "Wir wollen den Kindern und Jugendlichen ein regelmäßi-
ges, strukturiertes und altersgerechtes Training bieten", so Kurz. In 
der Praxis sieht das so aus, dass die tennisbegeisterten Kids in Grup-
pen eingeteilt werden und dreimal pro Woche an ihren Stärken fei-
len. "Zwei Trai-
nings zielen auf die 
Schlagtechnik und 
das Spiel an sich 
ab, in der dritten 
Einheit wird an der 
Bewegungs-Koor-
dination, der Be-
weglichkeit, der 
Schnelligkeit und 
bei den Größeren 
auch an der Kraft gefeilt", erklärt Trainer Juri Krocsko. 
An der Rezeption des Sport-Hotel-Kurz in Oberpullendorf 
(02612/43233) können Sie Informationen zum Kurs einholen und 
sich auch zur Schnupperstunde anmelden.

Königliches Feeling
Die Fundacion Real Madrid Clinic gastierte in Zusammenarbeit mit 
den SC Oberpullendorf Juniors vom 23. bis 27. Juli im Fenyös-
Stadion. 90 Kinder und Jugendliche nahmen das professionelle 
Camp-Angebot an und ließen so die Sportanlage in Oberpullendorf 
fünf Tage lang in königlichem Weiß erstrahlen.

STADTLEBEN Julian Klaus Trummer hat am Mittwoch, 
den 18.7.2018 an der TU München seinen Bache-
lor of Arts in Ar-
chitektur über-
reicht bekom-
men. Für seine 
Bachelorarbeit 
über einen Ro-
boter für die In-
stallation von 
Aufzügen er-
hielt er die 
Höchstnote; ge-
rade ist er dabei, 
damit mit einem 
StartUp anzu-
knüpfen (www.
levaru.de).
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PULLENALE 2018
26. Oberpullendorfer Kulturtage / 19. September bis 19. Oktober 2018

CHORKONZERT
DON KOSAKEN CHOR 

SERGE JAROFF 
Eintritt: VVK 15€ / AK 17€

Karten: Stadtgemeinde 
02612 42207 

oder Pfarre 02612 42232

Mittwoch, 19. September
19.00 Uhr 

Pfarrkirche Oberpullendorf 

Mittwoch, 
3. Oktober, 
10.30 Uhr 
Festsaal 

Volksschule

MITMACH-
KONZERT 

BERNHARD
FIBICH

Eintritt: 2€

AUSSTELLUNG

MENSCHENBILDER

Freiluftausstellung 
der Bgld.

BerufsfotografInnen

KLAVIERKONZERT 

GERGELY 
BÁBINSZKI

ABEL HORVATH

AUSSTELLUNG 
GABRIELLA CSEH 

(Emailarbeiten) 

JÓZSEF PAPP 
(Malerei) 

 Eintritt: VVK 8€, 
AK 10€

KONZERT 

ALLEGRA 
TINNEFELD 

& BAND 
 Eintritt: VVK 8€, 

AK 10€

Freitag, 
5. Oktober, 
19.00 Uhr
Festsaal 
Rathaus

Freitag, 
19. Oktober, 

19.00 Uhr
Festsaal  
Rathaus

Informationen und Kartenvorverkauf: Stadtgemeinde Ober pullendorf: 02612 422 07-322 (Justine Hipsság)

M
aria H

ollunder-O
ktabec 

Vernissage, Freitag, 
21. September, 

19:00 Uhr
Hauptplatz 

Oberpullendorf

Ausstellung bis 
5. Oktober



Ball der Vielfalt Einen solchen Ball hat das 
Mittelburgenland noch nicht gesehen. Der 1. Ball der Vielfalt, den Barbara 
Buchinger gemeinsam mit einem interkulturellen Ballkomitee aus fünf 
Nationen organisierte, bot alles, was ein schönes Fest ausmacht. Livemusik 
von Künstlern aus Syrien, Nigeria, Russland, Persien, Österreich und vie-
len anderen Ländern. Ein üppiges Buffet aus ebenso vielen Weltregionen, 
Lesungen und, natürlich, Tanz, Tanz, Tanz.
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Wenn Essen krank macht! 
Wenn Essen 
krank macht!
Essen und Trin-
ken gehört zu den 
Tätigkeiten, die 
uns eigentlich 
Spaß machen 
sollten. Leider 
gibt es Menschen, 
die durchs Essen aber krank werden. 
Zöliakie
Die Zöliakie ist eine chronische Dünndar-
merkrankung, die durch eine Unverträglich-
keit auf Gluten (Klebereiweiß) entsteht. 
Gluten ist in Weizen, Roggen, Gerste, Hafer 
und Dinkel enthalten. Das Immunsystem 
bildet Antikörper gegen Gluten, die bei Glu-
tenkontakt an der Darmschleimhaut zu Ent-
zündungen führt. Die Darmzotten werden 
abgebaut und es kommt dadurch zu Mangel-
erscheinungen wie Blutarmut, Verdauungs-
störungen, Durchfälle … Die Überempfind-
lichkeit kann schon bei Kindern aber auch 
erst im Erwachsenenalter auftreten. Der 
Nachweiß erfolgt über Bluttests und Biopsi-
en der Darmschleimhaut. Durch eine lebens-
lange glutenfreie Diät kann die Schleimhaut 
wieder vollkommen regenerieren. 
Laktoseintoleranz
In der Dünndarmschleimhaut ist zu wenig 
milchzuckerspaltende Laktase vorhanden. 
Milchzucker wird nicht zerlegt, gelangt in 
tiefere Darmschichten, wo Darmbakterien 
Milchzucker abbauen und große Mengen an 
Gärgasen bilden. Die Patienten klagen über 
Blähungen, Koliken, schleimigen Stuhlgang 
und Übelkeit. Oft werden diese Symptome 
erst ab einer größeren Menge an Milchkon-
sum ausgelöst. Die Diagnose erfolgt über 
einen Atemtest. Die Therapie ist eine Um-
stellung auf milchzuckerfreie Ernährung mit 
Sojamilch und laktosefreien Produkten.
Fruktoseintoleranz
Hier besteht ein defekter Transportprozess 
für Fruchtzucker in der Darmschleimhaut.
Fruchtzucker wird so nicht rechtzeitig auf-
genommen und gelangt in den Dickdarm. 
Dort kommt es ebenfalls zu Blähungen, 
Krämpfen und wässrigem Stuhl. Auch hier 
besteht die Therapie in einer fruchtzucker-
freien Diät.
Bei allen beschriebenen Nahrungsmittelun-
verträglichkeiten ist es sehr schwierig, rich-
tige Nahrungsmittel zu verwenden und ein-
zukaufen, da Milch, Fruchtzucker und 
Mehlprodukte in unzähligen Produkten ent-
halten sind. Rat und Hilfe finden Betroffene 
neben ihrem Arzt auch in Selbsthilfegrup-
pen. Dr. Gabriele Rother

ten Sie bei Waltraud Ehrenhöfer: 
0676 / 7570409
Auf dem Foto: 4. Klasse BRG 
bzw. NMS mit allen Englischleh-
rern und Bgm. Geißler nach der 
Zertifikatsverteilung.

Mit 108 TeilnehmerInnen ging das 
Projekt “English in Action” von 
Waltraud Ehrenhöfer wie immer er-
folgreich über die Bühne. Trotz brü-
tender Hitze stemmten die 8- bis 
14-jährigen Schülerinnen und Schü-
ler eine Woche lang 
ein gewaltiges Bil-
dungsprogramm. 
Bgm. Rudolf Geiß-
ler gratulierte den 
Lehrenden, die aus 
verschiedenen Tei-
len Großbritanniens 
kommen, und der 
Organisatorin für 
ihren  unermüdli-
chen Einsatz.
Für 2019 liegen be-
reits 58 Anmeldun-
gen auf. Info erhal-

25 Jahre Summer School
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„Schön, dass wir 
beisammen stehn 
und ein Stück des 
Weges gehen“, so 
begrüßten die Kin-
dergartenkinder des 
Pfarrkindergartens 
Oberpullendorf am 
24. Juni, die Pfarr-
gemeinde bei der 
Sonntagsmesse.
Die Kigakids ge-
stalteten den Got-
tesdienst. 
Nach der Kommu-
nion segnete P. Ma-
ria jedes Vorschul-
kind. Die Kinder-
gartenpädagogin-
nen verabschiede-
ten sich mit dem 
Lied „Du bist mein 
Schatz“ von „ihren“ 
Kindern. 
Die bunten Schultü-
ten sollten den Kin-
dern schon Lust auf 
die Schule machen!

Pater Maria und Pater Deiwa, 
die mich immer unterstützt 
und begleitet haben. Gott seg-
ne und schütze Sie alle! 

Mit dankbaren Gruß, Ihr Pa-
ter Vetharaj Vedamuthu msfs

Geduld und Hilfsbereitschaft 
geholfen haben. Herzlich be-
danken möchte ich mich auch 
für das freundliche Entgegen-
kommen der vielen Menschen 
aus den Pfarren.
Besonderen Dank will ich al-
len Pfarrgemeinderäten aus-
sprechen, der Sekretärin, den 

Liebe Pfarrangehörige!
Ich, Pater Vetha, kam vor ei-
nem Jahr mit viel Mut und 
Eifer in den Pfarrverband 
Oberpullendorf, um in den 
Pfarren den Dienst als Priester 
auszuüben.
Ich habe mich hier sehr wohl 
gefühlt. Bald musste ich aller-
dings feststellen, dass mir das 
Klima, der kalte Winter, sehr 
zu schaffen machte. Deshalb 
erfolgte mein Entschluss, wie-
der nach Indien zurückzukeh-
ren. 
Gerne hätte ich mit meinem 
Einsatz für die Pfarre mehr 
bewirkt, ich hätte z.B. gerne 
die Kinder und Jugendlichen 
angesprochen, doch dazu war 
die Zeit noch zu kurz und die 
Sprachbarriere zu hoch.
Ich möchte mich auf das 
Herzlichste bei den Lehrerin-
nen bedanken, die mir bei der 
deutschen Sprache mit viel 

Mesnerinnen, den tüchtigen 
MinistrantInnen, der Mini-
Arabesque und bei den Vie-
len, die mir durch gute Worte 
und Taten geholfen haben.
Ein besonderer Dank gilt mei-
nen Mitbrüdern, dem Pfarrer 

Worte zum Abschied

Dank der Pfarre
Lieber Pater Vetha, wir bedanken uns ganz herzlich für 
deinen Dienst in unserem Pfarrverband, den du am 26. Sep-
tember leider wieder verlassen wirst. 
Danke für deine Bereitschaft in ein weit entferntes, fremdes 
Land aufzubrechen und für deine überaus freundliche Art, 
trotz der schwierigen Sprache, auf die Mitmenschen zuzu-
gehen. Danke besonders, dass du die hl. Messen mit großer 
Andacht und Würde geleitet hast – dieses Glaubenszeugnis 
wird allen Gläubigen in Erinnerung bleiben. Auch im Na-
men und Auftrag von Pfarrer P. Maria und Mitbruder P. 
Deiva darf ich anführen, dass beide deine treue Mitarbeit 
und die Ausführung deines priesterlichen Dienstes sehr 
schätzten!
Nimm alle guten Erfahrungen mit in deine Heimat. Sie sol-
len dir bei kommenden Aufgaben von Nutzen sein. Gottes 
Segen begleite dich!

Dankmesse
Fast alle Erstkommunionkinder 
kamen im Juni zu einer gemeinsa-
men Dankmesse zusammen. In 
einem Rückblick auf die Vorberei-
tungszeit fand jedes Kind ein 
Symbol, mit dem es für ein be-
stimmtes Ereignis oder eine Freu-
de Gott Dank sagte. Pater Maria 
konnte das Gleichnis vom kleinen 
Senfkorn den Kindern durch das 
wirkliche Säen und Begießen von 
Senfkörnern veranschaulichen. Je-
de kleine Tat lässt das Reich Got-
tes wachsen. Dazu wussten die 
Kinder gleich viele Beispiele. Am 
Schluss erhielten sie alle ein Ge-
schenk der Pfarre.

Am Christophorussonntag 
segnete Pater Vetha nach der 

hl. Messe die Autofah rer-
Innen und ihre Fahrzeuge.

Messe mit dem Kindergarten
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waren als gemeinsames Team 
so verbunden, dass sie sogar 
das Seilziehen gegen die gro-
ßen und starken Erwachsenen 
gewonnen haben. Am Abend 
wurde es beim Grillen und 
gemeinsamen Singen am La-
gerfeuer gemütlich. Zu später 
Stunde kuschelten alle müde 
in ihre Zelte. 
Am nächsten Morgen klang 
das Treffen bei einem guten 
Frühstück und einigen Lie-
dern aus. Ganz besonders 

In der MinistrantInnengruppe 
und Miniarabesque leisten 
viele Kinder einen unverzicht-
baren und wertvollen Dienst 
für die ganze Pfarre. Gott sei 
Dank gibt es sie und auch ihre 
Betreuerinnen Celine, Ker-
stin, Barbara und Eltern, die 
sie unterstützen. Im Juni gab 
es daher zur Belohnung ein 
richtiges Abenteuer für alle: 
Viele lustige Spiele, die Suche 
nach einem Schatz und Zelten 
im Pfarrgarten. Die Kinder 

Felias und Fabio, die dahinter 
Platzierten, sogar um das 
Doppelte übertroffen! Priester 
und Pfarre sind stolz und 
dankbar für jede und jeden 
von euch!

durfte sich an diesem Tag 
Laura Nussgraber (am Foto 
ganz rechts) freuen, denn sie 
wurde als Ministrantin mit 
den allermeisten Mess-Dien-
sten geehrt. Sie hat Emily, 

Belohnung

den meisten Fällen wird die-
ser viel zu voll gefüllt. Wäh-
rend des Gehens fragt sich 
fast jeder Pilger einmal, ob 
denn das alles notwendig war, 
wenn die Last auf den Schul-
tern immer deutlicher zu spü-
ren ist! Am Ende des Tages 

verbrachten wir den Nachmit-
tag. Ein Dank an alle Eltern, 

Lange vor Beginn der Fuß-
wallfahrt nach Mariazell be-
ginnen die Vorbereitungsar-
beiten wie z. B. die Anzahl 
der Pilger erfassen, die Route 
festlegen, die notwendigen 
Quartiere bestellen, ein Be-
gleitfahrzeug samt Fahrer or-
ganisieren, sowie sämtliche 
Informationen an alle Teilneh-
mer weitergeben. 
Vieles wird im Vorfeld von 
den Organisatoren erledigt, 
was dem Pilger oft gar nicht 
bewusst ist; aus diesem Grun-
de ist ihnen ein herzliches 
Vergelt’s Gott auszusprechen. 
Kurz vor Beginn der Pilger-
reise packt jeder Einzelne sei-
nen Rucksack für den Weg. In 

Mit Wasserrutschen, Luftbal-
lons und Hochschaubahnen 
haben sich die MinistrantIn-
nen zu Beginn der Ferien im 
Family Park vergnügt. In Be-
gleitung von einigen Elterrn 
und Pater Vetha waren wir ei-
ne große, lustige Gruppe, die 
den Spaß voll ausgekostet hat. 
Bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen tauschten wir unsere 
Erlebniseindrücke aus. Auch 
P. Vetha konnte mit den Kin-
dern die eine oder andere At-
traktion genießen. Mit Karus-
sellfahren und Wasserspielen 

viel zu schwer machen. 
Doch bei aller Anstrengung 
und der Ungewissheit über 
das Wetter, die Wege und Bla-
sen an den Füßen, ist es im-
mer wieder ein wunderbares 
Erlebnis des Miteinanders. 
Man verspürt eine innere Ru-
he und nimmt sich selbst wie-
der als Mensch wahr. 
Es sind nicht nur die Gesprä-
che, die wir auf unserem Weg 
führen, sondern das Gefühl 
der Gemeinschaft und des 
Vertrauens, das uns zu einer 
Gruppe zusammen wachsen 
lässt, damit wir letztendlich 
voll Freude, Erleichterung 
und Dankbarkeit gemeinsam 
bei der Gnadenmutter in Ma-
riazell ankommen dürfen. 
H. Stummer

Abend gut und sicher nach 
Hause zu bringen. Celine

erkennen wir, wie wenig da-
von gebraucht wurde. In sol-
chen Momenten kommt sehr 
oft der Gedanke auf, ob der 
vollgepackte Rucksack nicht 
mit dem alltäglichen Leben zu 
vergleichen ist und wir uns 
nicht selbst das Leben oftmals 

die sich bereit erklärten die 
lustige, müde Bande am 

Sich auf den Weg machen …

      Abenteuerlicher Ausflug



Seite 16

AUS DER PFARRE

Termine Oberpullendorf
9. Sept. Pfarrfest, im Pfarrgarten 
7. Okt. Franziskuskirtag, 8:30 Uhr Hl. Messe, 14:00 
Uhr Andacht, beides in ungarischer Sprache in der 
Franziskuskirche
14. Okt. Erntedankfest, 10:00 Uhr Festgottesdienst 
21. Okt. Weltmissionssonntag, 10:00 Uhr Hl. Messe, 
anschließend Verkauf von Schokopralinen; 16:00 Uhr 
Marienlob des Kirchenchores 
31. Okt. 18:30 Uhr Vorabendmesse, anschl. Friedens-
gebet beim Kriegerdenkmal
1. Nov. Allerheiligen, 10:00 Uhr Hl. Messe, 14:00 Uhr 
Friedhof, Gräbersegnung
2. Nov. Allerseelen, 18:30 Uhr Hl. Messe für alle 
Verstorbenen seit Allerseelen 2017
11. Nov. Festtag des Hl. Martin, 10:00 Uhr Hl. Messe, 
18:00 Uhr Wortgottesfeier besonders für alle Kinder 
1. Dez. 18:30 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
2. Dez. 8:30 Uhr Franziskuskirche, Hl. Messe mit 
Adventkranzsegnung in ungarischer Sprache, 10:00 
Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
Jeden Freitag im Advent sind um 6:00 Uhr Roratemes-
sen in der Franziskuskirche.

Termine Mitterpullendorf
14. Okt. Erntedankfest, 8:30 Uhr Hl. Messe mit Seg-
nung der Erntekrone
28. Okt. Hl. Simon und Hl. Judas Thaddäus, Patrozini-
um, 8:30 Uhr Hl. Messe, anschl. Agape
1. Nov. Allerheiligen, 8:30 Uhr Hl. Messe, anschl. 
Friedensgebet beim Kriegerdenkmal,14:00 Uhr Fried-
hof, Gräbersegnung
2. Nov. Allerseelen, 18:30 Uhr Hl. Messe für alle 
Verstorbenen seit Allerseelen 2017
11. Nov. Festtag des Hl. Martin, 8:30 Uhr Hl. Messe
1. Dez. 17:30 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung 
in ungarischer Sprache
Die ungarischen Vorabendmessen am 1. u. 3. Samstag 
im Monat beginnen ab September um 17:30 Uhr.

Erntedankmesse
Pfarrkirche Oberpullendorf

7. Oktober, 10.00 Uhr

Wir bitten wieder haltbare Nahrungsmittel in die Kir-
che mitzubringen, die an die „Pannonische Tafel“ 

und die „Team Österreich Tafel“ vom Roten Kreuz 
abgegeben werden, um bedürftige Menschen zu 

unterstützen.

Infoabend für an der FIRMUNG 2019
interessierte Jugendliche und Eltern,

13.9.2018, 19.00 Uhr, im Pfarrsaal.

MARIENLOB
des Kirchenchores Oberpullendorf
Sonntag, 21. Oktober, 
16.00 Uhr, Pfarrkirche

Ungarischer Kirtag in Mitterpullendorf
Am 5. August feierte die Pfarrgemeinde von Mitterpullen-
dorf den traditionellen ungarischen Kirtag. Beginnend mit 
der Hl. Messe startete die Kirtagsfeier, anschließend folgte 
der Auftritt der „Csárdás lányok“, der Volkstanzgruppe des 
ungarischen Kulturvereines. Sturm und Regen konnten die 
Begeisterung der Tänzerinnen nicht mindern, was die zahl-
reichen Zuschauer mit großem Applaus belohnten. An-
schließend sorgten im Pfarrhof Horváth Béla mit seiner 
Geige und seinem Zimbalisten János für gute Stimmung. 
Herzhafte Speisen, feine Mehlspeisen und gute Weine run-
deten das gelungene Fest ab.
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Közép-burgenlandi Magyar Kultúregyesület
Mittelburgenländischer Ungarischer Kulturverein von Kulman Sándor

VOM UNGARISCHEN KULTURVEREIN

Chor konnte Obmann Kulman 
Alexander gutgelaunte Besu-
cher begrüßen, unter ihnen 
auch Repräsentanten der Stadt-
gemeinde mit Bürgermeister 
Rudolf Geißler an der Spitze. 
Großen Anklang fand der Auf-
tritt der Csárdás lányok, die 
unter der Regie von Dvorák 
Anikó flotte Volkstänze vor-
führten. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgten Béla und János 
mit Zimbal und Geige. Feiner 
Schweinsbraten aus unserer 
Nachbarschaft, selbstgebacke-
ne Mehlspeisen und burgenlän-
dische Weine verwöhnten un-
sere Besucher bis in die späten 
Abendstunden.

Herrliches Sommerwetter, se-
henswerte ungarische Volks-
tänze und Gäste in Feierlaune 
prägten das Stephansfest des 
Ungarischen Kulturvereines 
am 18. August. Nach der Eröff-
nung durch den ungarischen 

St. Stephansfest in Oberpullendorf
gondoskodtak cimbalommal 
és hegedűvel. Ízletes sertés-
sült a szomszédból, házi 
készítésű sütemények és fi-
nom burgenlandi borok ké-
nyeztették a látogatókat a 
késő esti órákig.

Csodálatos nyári időjárás, 
látványos magyar néptán-
cok, a nyári szabadságot 
élvező vendégek jellemez-
ték a Magyar Kultúregyesü-
let augusztus 18-án megtar-
tott Szent István ünnepét. A 
magyar kórus által előadott 
dalok után Kulman Sándor 
elnök nyitotta meg az ün-
nepséget. Köszöntötte a jó 
hangulatú látogatókat, köz-
tük a városi előljárókat 
Geißler Rudolf polgármes-
terrel az élen. Nagy sikert 
arattak a Csárdás lányok, 
akik Dvorák Anikó vezeté-
sével pergős néptáncokat 
mutattak be. A zenei 
aláfestésről Béla és János 

Augusztus 5-én tartotta meg 
a Közép-pulyai egyházköz-
ség a hagyományos búcsú 
ünnepét. A 14 órai Magyar 
szentmisével kezdödött a 
búcsú, azt követöen a 
háromtánc. Sajnos, eleredt 
az esὄ, de annál nagyobb 
örömmel, mit sem törödve 
az esὄvel, mutatták be a 
Kultúregyesület táncosai a 
betanult darabokat. Utána jó 
izὕ házi sütemények, étel, 
ital várta az udvarba a ked-
ves vendégeket.

Szent István ünnep Felsőpulyán

Magyar búcsú 
Közép-pulyán Kammermusik bei 

Kerzenlicht 
Oberpullendorf, 

Festsaal des Rathauses  
Sonntag, 4. 11.

17:00 Uhr 
L.van Beethoven: F-dúr 
Sonate für Geige und 

Klavier Op.24  
(Frühling Sonate) 

R. Schumann: d-moll Sona-
te für Geige und Klavier 

Op.121 
Barnabás Stuller – Geige  /  

Kaori Kuroiwa – Klavier
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GEBURTEN
SULYOK Susanne BEd. und Manuel Alexander, Mühlbachgasse 
19, wurde am 11. August ein Sohn namens LIO geboren.
ZOLLES Barbara Mag. BEd MA und HUTTER Philipp, 
Günserstraße 9/1/7 wurde am 12. Juli eine Tochter namens MIA 
SOPHIA geboren.
FEJZA Kadri und Naze, Hauptplatz 9/17, wurde am 13. August 
ein Sohn namens ENED geboren.
EDELBAUER Sandra Maria und Thomas Mag., Hauptplatz 9/10, 
wurde am 24. August eine Tochter namens KATHARINA 
JOHANNA geboren.
HOCHZEITEN
STIGLITZ Roman und TASCHNER Manuela Stefanie, 
Günserstraße 9/2/2, haben am 12. Juni geheiratet.
MAURER Tibor Martin und TUCZAI Marianne, Mühlbachgasse 
50, haben am 26. Juli geheiratet.

STERBEFÄLLE
BLAGUSZ Stefan Alois, Friedhofsweg 3, ist am 5. Juli im 80. 
Lebensjahr verstorben.
MAURER Josef, Hauptplatz 5b, ist am 2. August im 79. 
Lebensjahr verstorben.
MANDITY Rosa, Meierhofgasse 2, ist am 10. August im 97. 
Lebensjahr verstorben.
DOMSCHITZ Fredi, Gastwirt i. R., Hauptstraße 10, ist am 11. 
August im 69. Lebensjahr verstorben.
KRÄFTNER Robert, Augasse 39/17 ist am 23. August im 71. 
Lebensjahr verstorben.
CZIEGLER Rosalia, ist am 26. August im 100. Lebensjahr 
verstorben.
VAS Nandorf, Mühlbachgasse 57, ist am 26. August im 79. 
Lebensjahr verstorben.
GULLNER Andreas Josef, Ungargasse 101, ist am 27. August im 
64. Lebensjahr verstorben.
NAGY Hildegard, Neugasse 7, ist am 29. August im 90. 
Lebensjahr verstorben.
HORVATH Rose-Marie, Rottwiese 35, ist am 31. August im 79. 
Lebensjahr verstorben.
CSERER Wolfgang, Roseggergasse 2, ist am 1. September im 83. 
Lebensjahr verstorben.

GEBURTSTAGE
60. Geburtstag
KOGER Ottilie, Hauptstraße 4h, am 3. Okt.
PÖLTL Christian Alois, Augasse 59, am 3. Okt.
SCHMALL Margareta Michaela, Großfeldgasse 10, am 15. Okt.
PETRONCZKI Peter, Hauptstraße 39, am 17. Okt.
ARTNER Sonja Ruth, Spitalstraße 49, am 23. Okt.
MÖRKL Hermann Josef, Hauptstraße 97, am 30. Okt.
HAUSMANN Josef, Mozartgasse 22/Haus 5, am 6. Nov.
WOLLINGER Karin, Kleinegasse 5, am 22. Nov.
FERSCHA Franz Dr. Dipl.-Ing., Gymnasiumstr. 14, am 24. Nov.
PRATTINGER Isolde, Hauptstraße 6a/14, am 1. Dez.
HUMER Rita Johanna Dr. phil., Ungargasse 15, am 7. Dez.
65. Geburtstag
JINDRA Martha Rosa, Schloßplatz 1/11, am 2. Okt.

HERR Bernhard, Waldgasse 9, am 3. Okt.
PLANK Manfred, Berggasse 42, am 8. Okt.
WURM Johannes Gottfried Martin Mag., Hubertusg. 2, am 12. Okt.
SARI Josef, Schulgasse 3, am 18. Okt.
LEITNER Josef Friedrich Dr., Hauptstraße 6a/1, am 19. Okt.
DENK Irene, Augasse 3, am 5. Nov.
WAXHOFER Stefanie, Rosemarie-Preh-Allee 35, am 6. Nov.
BUZETZKI Marianne, Mozartgasse 4, am 9. Nov.
KIRALY Katalin Judit, Günserstraße 5, am 12. November
STIFTER Ingrid Elisabeth, Eisenstädterstraße 8, am 15. Nov.
KNIESZ-SEIFERT Roswitha Mag., Bahngasse 9, am 16. Nov.
LANG Renate, Spitalstraße 1/1, am 23. Nov.
70. Geburtstag
FUKSZ Brigitte, Waldgasse 1, am 7. Okt.
KOGER Oskar, Berggasse 36, am 16. Okt.
PRATTINGER Gerhard Michael Dipl.-Ing., Hauptstraße 6a/14, 
am 18. Okt.
JANDRISOVITS  Josef, Schloßplatz 5/32, am 5. Nov.
PALLESCH Martha Therese Rosa, Berggasse 29, am 11. Nov.
KARALL Maria Elisabeth, Eisenstädterstraße 47, am 18. Nov.
TUCZAI Lorenz, Schulgasse 8, am 8. Dez.
75. Geburtstag
HAIDERER Angela, Mühlbachgasse 26, am 4. Okt.
KRUKENFELLNER Theresia, Ungargasse 28, am 7. Okt.
CSITKOVICS Brigitta, Günserstraße 10, am 11. Okt.
SCHMUCKER Adolf, Hauptstraße 80, am 20 Okt.
RAINER Theresia, Gartengasse 13, am 23. Nov.
WILFLING Franz, Schloßplatz 5/30, am 23. Nov. 
KANTOR Johann, Fenyösgasse 1, am 29. Nov.
80. Geburtstag
HOFER Franz, Berggasse 18, am 21. Okt.
PROCHASKA Gerlinde Elfriede, Ungargasse 85, am 24. Nov.
MIHALKOVITS Maria, Hauptstraße 67, am 5. Dez.
85. Geburtstag
BINDER Friedrich, Mozartgasse 6, am 13. Nov.
BUCHINGER  Josef, Hauptplatz 10, am 24. Nov.
90. Geburtstag
NEUNER Gisela, Spitalstraße 32/Pflegeheim, am 31. Okt.
91. Geburtstag
KOO Anna, Schulgasse 22, am 30. Okt.
KATONA Eva, Berggasse 20, am  1. Dez.
92. Geburtstag
MAURER Emma, Lisztgasse 2, am 23. Okt.
DRESCHER Josef, Spitalstraße 32/Pflegeheim, am 16. Nov.
93. Geburtstag
PAAR Anna, Spitalstraße 32/Pflegeheim, am 7. Okt.
94. Geburtstag
ARTNER Gisela, Spitalstraße 49, am 11. Nov.
PICHLER  Stefanie, Spitalstraße 32/Pflegeheim, am 5. Dez.
96. Geburtstag
RATH Franz, Hauptstraße 60, am 26. Okt.
SILBERNE HOCHZEIT
KOO Johann und Evelyn, Ungargasse 79, am 19. Nov.

GEBURTEN
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FLOHMARKT, 8. September, 
7:00 – 13:00 Uhr, Veranstal-
tungsplatz
PFADFINDER ROHONCZY 
1. Heimstunde, 8. September, 
14:00 Uhr, Kaisereiche
SCHULBALL der HAK, 8. Septem-
ber, 19:00 Uhr, Sporthotel Kurz
EURO-BUS-TOUR der ÖNB, 12. 
September, 9:00 - 12:00 und 
13:00 – 18:00 Uhr, Hauptplatz
TRAUERGRUPPE, ab 13. Sep-
tember, 18:00 - 19:30 Uhr, Haus 
St. Stephan
JUDO-ANFÄNGERKURS, ab 15. 
September, 9:00 Uhr, Turnsaal 
der NMS
TAGE DER OFFENEN SCHREIB-
ZIMMERTÜR, 15. und 16. Sep-
tember, 11:00 – 18:00 Uhr, bei 
Jutta Treiber, Neugasse 9
GENERATIONEN-TREFFEN, 15. 
September, 15:00 Uhr, Spielplatz 
Mitterpullendorf
SCHULBALL des BRG, 15. Sep-
tember, 19:00 Uhr, Gymnasium
VORTRAG „Kinder stark ma-
chen“, 18. September, 19:00 
Uhr, Haus St. Stephan
KONZERT Don Kosaken Chor 
- Serge Jaroff, 19. September, 
19:00 Uhr, Pfarrkirche
FUSSBALL Oberpullendorf – 
Marz, 19:30 Uhr, Fenyösstadion
FOTOAUSSTELLUNG „Menschen-
bilder“, 21. September, 19:00 
Uhr, Vernissage am Hauptplatz
FLOHMARKT, 22. September, 
7:00 – 13:00 Uhr, Veranstal-
tungsplatz
KARATE-ANFÄNGERKURS, ab 26. 
September, Turnsaal der NMS
GENUSSFEST MIT OKTOBER-
FEST, 28. September, Veranstal-
tungsplatz
OKTOBERFEST, 28. und 29. Sep-
tember, Veranstaltungsplatz
MITMACHKONZERT Bernhard 
Fibich, 3. Oktober, 10:30 Uhr, 
Festsaal Volksschule
LESUNG Bastian Sick, 3. Okto-
ber, 19:30 Uhr, Gymnasium
KLAVIERKONZERT Gergely Bá-
binszki und Abel Horvath & 
AUSSTELLUNG Gabriella Cseh 
und József Papp, 5. Oktober, 
19:00 Uhr, Rathaussaal
FUSSBALL Oberpullendorf – 
Schattendorf, 5. Oktober, 19:30 
Uhr, Fenyösstadion

vember, 14er-Haus, Hauptpl. 14
FLOHMARKT, 17. November, 
7:00 – 13:00 Uhr, Veranstal-
tungsplatz
SPORTLERBALL SC Oberpullen-
dorf, 17. November, 19:00 Uhr, 
Rathaussaal
FREI LEBEN – ohne Gewalt, 
Frauenberatungsstelle, 23. No-
vember, 10:30 – 11:30 Uhr, 
Hauptplatz
KABARETT Kernölamazonen 
„Was Wäre Wenn“, Stadtmarke-
ting, 23. November, 19:30 Uhr, 
Kino
WINTERWEIHNACHTSWELT, 30. 
November bis 24. Dezember, 
Hauptplatz
ADVENTKONZERT Stadtkapelle 
Oberpullendorf, 2. Dezember, 
15:00 Uhr, Pfarrkirche
DER NIKOLAUS KOMMT
5. Dezember, 17:30 Uhr, Haupt-
platz

PUPPENTHEATER „Kasperl und 
der Apfelbaum“, 6. Oktober, 
15:00 Uhr, Haus St. Stephan
FLOHMARKT, 6. Oktober, 7:00 
– 13:00 Uhr, Veranstaltungsplatz
BUCHPRÄSENTATION Jutta 
Treiber „Halt den Mund, sagte 
Mutter und dann starb sie“, 10. 
Oktober, 19:30 Uhr, Kino
OBERPULLENDORFER KIRTAG, 
12. bis 14. Oktober, Hauptplatz
RHEUMA-BUS ON TOUR, 16. 
Oktober, 13:00 – 15:00 Uhr, 
Hauptplatz
WANDERAUSSTELLUNG „100 
Jahre Frauen(wahlrecht)Recht“, 
15. – 18. Oktober
KONZERT Allegra Tinnefeld & 
Band, 19. Oktober, 19:00 Uhr, 
Rathaussaal
FUSSBALL Oberpullendorf – 
Oberloisdorf, 19. Oktober, 19:30 
Uhr, Fenyösstadion
FLOHMARKT, 20. Oktober, 7:00 
– 13:00 Uhr, Veranstaltungsplatz
NACHKIRTAGSSAUTANZ der ÖVP 
Oberpullendorf, 20. Oktober, 
17:00 Uhr, GH Domschitz
MARIENLOB Kirchenchor Ober-
pullendorf, 21. Oktober, 16:00 
Uhr, Pfarrkirche
PANORAMAWANDERUNG Na-
turfreunde, 26. Oktober, ab 9:00 
Uhr, Start: GH Schlögl-Dragschitz
GULASCHESSEN der Stadtfeuer-
wehr, 26. – 27. Oktober, 11:00 
– 24:00 Uhr, 28. Oktober 11:00 
– 14:00 Uhr, Feuerwehrhaus
HALLOWEEN-GRUSELPFAD der 
Pfadfindergilde, 31. Oktober, ab 
16:00 Uhr, Kaisereiche
FUSSBALL Oberpullendorf – FSG 
Oberpetersdorf/Schwarzenbach, 
2. November, 19:30 Uhr
FLOHMARKT, 3. November, 7:00 
– 13:00 Uhr, Veranstaltungsplatz
KONZERT „Kammermusik bei 
Kerzenlicht“, 4. November, 
17.00 Uhr, Rathaussaal
JAHRMARKT, 8. Nov., Augasse
NARRENWECKEN Faschingsgilde 
„Die Krebsler“, 11. November, 
11:11 Uhr, GH Domschitz
LATERNENUMZUG und Martins-
ritt, 11. November, ab 17:45 
Uhr, Hauptplatz bis Pfarrkirche
WEIHNACHTSAUSSTELLUNG 
„Der gelbe Tisch“, ab 16. No-
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Rathauses. Karten sind im Rathaus 

erhältlich!
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Der Rote Teppich am 31. September, den das Stadtmarketing Oberpullen-
dorf organisierte, war wieder ein großartiges Spektakel für Jung und Alt.


